
[Als die junge Frau von Rambow in ihrer grössten Not zusammen mit ihrem väterlichen Freund Hawermann
mitten in der Nacht an der Tür des jüdischen Maklers Moses anklopft, will dessen Sohn nicht öffnen:]
»David, geh hin, mach auf die Tür.« – »Nu? zu dieser Szait?« – »David, mach auf! Als ich war jung un bin gegan-
gen mit en Packen auf dem Land, hab' ich gekloppt oft an de Tür, und sie haben mir gemacht auf de Tür, nu bin
ich geworden altund steh auch vor 'ne Tür und werde kloppen an, und der Gott Abrahams wird sagen: laßt en
rein, es is en Mensch! Dies is auch en Mensch. – Mach die Tür auf, David!«
Fritz Reuter: Ut mine Stromtid (1862), Kap. 45 (Zitatwahl Susette Egloff-Feess)

Susette Barbara Egloff-Feess
31. Mai 1931 – 6. Januar 2023

Eine Abschiedsfeier findet am Donnerstag, 26. Januar um 11:00 Uhr in der Ab-
dankungshalle des Friedhofs Rosenberg in Winterthur statt.

Traueradresse: Mathias Egloff Imbisbühlstrasse 10, 8049 Zürich

Am frühen Dreikönigstag ist das letzte bisschen Leben aus Susette Egloff ge-
wichen. Sie wurde 91 Jahre alt wie ihr Mann Bruno, der vor einem Jahr gestor-
ben ist. Zusammen bildeten sie während 64 Jahren ein starkes Team.
Bildung war für Susette Befreiung, und ihre Leidenschaft für Sprachen, Musik
und Kultur jeder Art hat sie zur Abenteurerin und Entdeckerin gemacht. Stets
ist sie gegen Ungerechtigkeit, Gewalt und Krieg eingetreten. Ihre Einstellung
zum Leben war trotz schwermütigen Seiten immer offen. Sie ging positiv auf
alle Menschen zu, teilte gerne, nahm Anteil und war eine ideale Zuhörerin und
Vertraute. Dass sie ihre Blutgruppe 0 negativ allen spenden konnte, erfüllte sie
mit Freude, denn im Schenken ging sie auf.
Wir sind froh, dass sie in ihrem letzten Lebensjahr im Adlergarten so gut be-
treut wurde. Trotz Demenz verlor sie nie ihre Liebenswürdigkeit. Ihr Beispiel
fordert uns auf, Ihrer Einstellung dem Leben und den Menschen gegenüber
nachzuleben. Wir danken dir – Nonna, Mami, Susi, Suschka, Bose – dafür.

Anstelle von Blumen gedenke man der Dargebotenen Hand
https://www.143.ch/Spenden

A. Florian Egloff und Valérie Waibel und Edith Perera
Luzi Perera und Anand Dietz mit Solveig und Lui
Mathias Egloff und Bernadette Oehen
Meret,Till, Hannes
Rainer Egloff Brauer und Susanne Brauer
Serafin, Yves
Ursi Vollenweider
Friedi Feuz
Familie, Freundinnen und Freunde


